
 

Erfolgreiche 3. Deutschland-Trophy in Zerbst mit in sgesamt 

sechs Siegen 

 

Am Wochenende konnten bei der 3. Deutschland-Trophy im Sachsen-Anhaltischen 

Zerbst weitere Medaillen und Spitzenplatzierungen auf das Konto des 

Württembergischen Schützenverbands gebucht werden.  

 

Bei sommerlichen Temperaturen und hervorragend aufgelegten Veranstaltern ließ es 

sich Judith Wagner (SSV Starzach) in der Damenklasse nicht nehmen, als zweimalige 

Siegerin nach Hause zu fahren.  

 

Ebenso wie Lena Schäfer (SV Pfrondorf) in der weiblichen Jugend, die zwar keine 

Gefahr von möglichen Konkurrenten fürchten musste, aber dennoch mit der Spitze 

mithalten konnte.  

 

Annika Pfeil (DAV Ulm), normalerweise eine gute Schützin, konnte leider nicht mit der 

starken Thordis Arnold mithalten und musste sich sowohl im Sprint als auch in der 

Verfolgung hinten anstellen.  

 

Nachdem sich Tobias Giering (SF Aach) im Sprint gegen den favorisierten Frank Röttgen 

durchsetzten konnte, wollte er seinen zwei Verbandskolleginnen folgen und auch im 

Verfolgungswettkampf ganz oben stehen, doch diesmal wurde ihm in der sehr stark 

besetzten Männerklasse ein Strich durch die Rechnung gemacht.  

 

Das bekam auch trotz einer guten Schießleistung im Sprint Moritz Schmauk (SV 

Faurndau) zu spüren, der dennoch zwei sehr gute Platzierungen erreichte. 

  

Nach dem Sprint vom Samstag begab sich Volker Haase (DAV Ulm) als Zweiter auf die 

Runde. Mit einer exzellenten Laufleistung konnte er im Jagdrennen Vortagessieger Per 

Heyser zu besiegen, der sich am Ende deutlich geschlagen geben musste.  

 



 

Somit gehen die Württembergischen Schützen gut vorbereitet in die nächste Trophy in 

Ulm-Dornstadt. Dort findet am 19./20. Juli gemeinsam mit der Landesmeisterschaft ein 

Sprint- und ein Einzelwettkampf statt. 

 

Das württembergische Trophy-Team in Zerbst: 

 

 

hinten von links: Tobias Giering, Moritz Schmauk, Volker Haase 

vorne von links: Annika Pfeil, Lena Schäfer, Judith Wagner  


